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Profis der Firma Allgeier-CORE, 
Tipps und Tricks rund um die 
Computer- und Smartphone-Si
cherheit. Live zeigten die bei den 
auf der Bühne des kl, wie einfach 
und schnell man sich in PC, Lap
top, Smartphone oder Tablet 
eines anderen einklinken und 
dort Informationen abrufen und 
Schaden anrichten kann. 

Schon nach wenigen Minuten 
hat Raimond Kieß mit Hilfe einer 
E-Mail, in deren Anhang sich ein 
Trojaner versteckt, Kontrolle über 
den Laptop seines Kollegen be
kommen. Die Zuschauer im Saal 
konnten dies live miterleben und 
waren erstaunt über die Ge
schwindigkeit und darüber, dass 
am PC des Opfers gar nichts da
von zu bemerken war. Die beiden 
Experten wollten dabei nicht zum 
hacken motivieren, sondern viel
mehr sensibilisieren für die damit 
verbundenen Gefahren. "Prinzi
piell kann man alles infizieren", 
lautete eine ihrer Aussagen. 

80 Prozent der Angriffe 
erfolgen via E-Mail 

Zu 80 Prozent erfolgten Angriffe 
über E-Mail, würden Trojaner 
und Schadsoftware also mit elek
tronischen Nachrichten ver
schickt. Fehlt die persönliche An
rede in der Mail, kommen einem 
die Absenderadresse oder ein An
hang komisch vor oder gibt es gar 
Wammeldungen, dann sollte 
man in jedem Fall alarmiert sein 
und den Anhang auf keinen Fall 
öffnen. "Mails lassen sich leicht 
fälschen", erklärte Markus Trö-

:;taatsstraße 2104 spannte der Unbekannte 
rchsichtiges Klebeband. - Foto: hr 

l über Fahrbahn 
Radfahrer stürzt 
unreuter schwer verletzt 
ltiges wunde im Gesicht, eine Platzwun
rnbe- de an der rechten Hand und Kno
Lmgs- chenabsplitterungen in der linken 
:mor- Hand zu. 
14 am "Aufgrund der Dunkelheit und 
I-jäh- der Durchsichtigkeit des Klebe
lurch bandes konnte dies mit bloßem 
~ sich Auge erst sehr spät beziehungs
. Die weise so gut wie überhaupt nicht 
räter. wahrgenommen werden", so die 
:rstag Polizisten. Sie sicherten das Kle
~r 38- beband, das nun aufDNA-Spuren 
inem untersucht wird, um den Täter zu 
tlang ermitteln. Gegen den Unbekann
wegs ten wurde Anzeige wegen gefähr
lieter lichen Eingriffs in den Straßenver -
Stra- kehr aufgenommen. "Aufgrund 
:letzt. des Vorfalls werden die Bürger aus 
t Ab- Traunreut um Vorsicht gebeten. 
ltiges Zeugen, die den Täter beobach
amte ten konnten, als er das Klebeband 
F'ahr- angebracht hatte, beziehungswei
~ be- se dieser Personen von dem An
rzeu- bringen des Klebebandes erzähl
weise te, werden gebeten, sich bei der 
. Der Polizei Traunreut unter Tel. 
hürf- 08669/86140 zu melden. - hr 

Wie einfach und schnell ein pe zu hacken ist führten Markus Tröscher und Raimond Kieß live auf der Bühne des k1 vor. - Foto: mix 

scher. Erfahrene Hacker könnten, 
wenn sie einmal im System sind, 
leicht die Adressen von Bekann
ten des Besitzers kopieren und 
scheinbar in deren Namen Mails 
versenden. So genannte "Fishing
Mails" von scheinbar offiziellen 
Absendern würden inzwischen 
auch immer persönlicher und 
konkreter und seien nur schwer 
von echten, harmlosen Nachrich
ten zu unterscheiden. 

Ein Virenscanner und die stets 
aktivierte Firewall sind nach An
gaben der Profis als Schutz vor 
Hackingangriffen unabdingbar 
und es sollten auch alle angebote
nen Updates stets sofort durchge
führt werden, da dabei immer 
wieder mal erkarmte Sicherheits
löcher gestopft werden. Einen 
Tipp hatte Raimond Kieß für alle 
Nutzer außerdem: "Sie sollten auf 
keinen Fall zahlen, wenn sie eine 
Erpressermeldung erhalten." 

Hacker würden manchmal die ge
klauten Daten verschlüsseln und 
das entsprechende Kennwort nur 
gegen Bezahlung rausrücken. 
Wichtig sei daher eine regelmäßi
ge, am besten tägliche Datensi
cherung auf einer externen Fest
platte, dann könnte so ein Angriff 
keinen allzu großen Schaden an
richten und es wären nur die neu
esten Daten weg. 

Dass ein spezielles Computer
programm ein vierstelliges Pass
wort in wenigen Sekunden kna
cken kann, zeigten die bei den IT
Profis ebenfalls live auf der Büh
ne. Je länger und "kryptischer", al
so mit Zahlen, Buchstaben und 
Sonderzeichen versehen, ein 
Passwort ist, umso länger dauere 
es, dieses zu entschlüsseln. Georg 
Raum-Deinzer vom Landesamt 
für Sicherheit in der Informa
tionstechnik LSI brachte einige äl
tere und aktuelle Beispiele, wie 

Hacker nicht nur große Firmen Netz sammelten im Hintergrund 
sondern ganze Städte lahmlegen Informationen über die Nutzer 
können. In Neustadt habe die und verkauften die Daten dann. 
kommunale Verwaltung eine gan
ze Woche nicht arbeiten können, 
weil ein Trojaner im System war, 
und in Mexico hätten Erpresser 
von einem Erdölproduzenten 
mehr als vier Millionen Euro Löse
geld verlangt, wenn sie ihre Daten 
wiederhaben wollen. 

Persönliche Daten werden 
gesammelt und verkauft 

"Daten sind unsere neue Wäh
rung", betonte er. Ein gutes Me
dium, durch das Daten von jedem 
Bürger gesarnnlelt werden kön
nen, sei das Smartphone, "unser 
bester Freund und ständiger Be
gleiter". Verschiedene Dienste im 

Diese würden nicht nur zu Werbe
zwecken verwendet, sondern 
könnten auch von Hackern ge
nutzt werden, die darin gen au er
sehen können, wie sie jemanden 
am besten angreifen können. 

Die IT -Profis zeigten ihr zwei
stündiges Live-Hacking dreimal 
am Dienstag, vormittags vor 600 
Schülern, nachmittags vor circa 
150 Auszubildenden aus dem ge
samten Landkreis Traunstein so
wie Mitarbeitern der Kommunen 
und abends für alle interessierten 
Bürger vor rund 200 Zuhörern. 
Stefan Stadler vom JUZ und Man
fred Zerndl von BayernLab zeig
ten sich mit der Aktion sehr zufrie
den, freuten sich über das rege In
teresse und zahlreiche gestellte 
Fragen zum Thema. 

Mitglieder umrunden die Erde 1,8 Mal 
Jahresabschlussfeier des Radsportvereins Traunreut mit Ehrung der Vereinsmeister 

Traunreut. Mit der Jahresab
schlussfeier fanden die Aktivitä
ten des Radsportvereins Traun
reut e.V. im Jubiläumsjahr zum 
50-jährigen Bestehen ihr offiziel
les Ende. Im Saal der TuS-Sport
platzgaststätte konnten 48 Ver
einsmitglieder den von Vorstand 
Michael Wagner sehr professio
nell vorbereiteten und kurzweilig 
präsentierten Bildervortrag ver
folgen. 

Wagner erinnerte an die zahl
reichen Aktivitäten des Radsport
vereins. Im Frühjahr konnte man 
das neue Logo und die neugestal
tete Homepage www.rsv-traun
reut.de veröffentlichen, was den 
Beginn des Jubiläumsjahres auch 
optisch nach außen tragen sollte. 
Dazu folgte die Neugestaltung der 
Vereinsbekleidung, die inzwi
schen allseits bekannt und bei 
den Mitgliedern sehr beliebt ist. 
Im Februar erfolgte dann im Rah
men der Jahreshauptversarnnl
lung die Neuwahl des Vorstandes, 
der die bis dahin vorbildliche 
Arbeit der "Vorgänger" gleichwer
tig fortführe. Das "Vereinsleben" 
sei damit für die Zukunft gesichert 
und "scheint gemessen an den 
Aktivitäten geradezu befeuert". 

Wagner erinnerte aber auch an 
die Fahrradsegnung in St. Geor
gen, eine daraus hervorgehende 
Spendenaktion an die ISG Ju
gendhilfe, die Vereinspräsenta
tion zum Marktsonntag im Mai, 
drei Touristikfahrten (Zwiesel, 
Mühlviertel und Brenta Gebirge), 
die Teilnahme am Rosenheimer 
Radmarathon, die große Jubilä
umsfeier im Juli, die 167 durchge
führten regelmäßigen Trainings
Ausfahrten und die durchgeführ
ten Leistungstests im Rahmen der 
Vereinsmeisterschaft. Damit man 
sich die Leistungen besser vorstel
len kann, benutzte Michael Wag-

Geehrt wurden die Vereinsmeister des Radsportvereins Traunreut: Manfred Anawenter (1. AK 4, von links), 
Zweiter Bürgermeister und Sportreferent Hans-Peter Dangschat, Hans Seehuber (2. AK3) , Christian Quandt (2. 
AK1 und Sieger Peter-Lieb-Gedächtnisrennen), Kurt Pitterka (2. AK4), Reinhold Anawenter (1. AK2), Hubert Dan
ner (1 . AK3 und Gesamt Trainingsfleißigster), Uschi Ober (Vereinsmeisterin), Thomas Strohhammer (3. AK1), Elias 
Strohhammer (Vereinsmeister Schüler und Sieger Gamspokal Schüler), Paolo Generali (1. AK1 und Sieger Gam
spokal) und Erster RSV-Vorsitzender Michael Wagner. - Foto: RSV 

ner folgenden Vergleich: Von den 
aktiven 82 Mitgliederri wurde 
heuer mit den Sporträdern 1,8 
Mal die Erde umrundet (73 000 
km) und 83 Mal der Mount Eve
rest erklommen (734000 Höhen
rneter). 

Im Anschluss an den Jahres
rückblick wurden die Sieger des 
Großglockner- und Peter-Lieb
Gedächtnis-Leistungstests, die 
Sieger der Vereinsmeisterschaft, 
die Trainingsfleißigsten und die 
Gewinner des "Gamspokales" ge
ehrt. Die Plat4ierungen bei der 
Vereinsmeisterschaft: Paolo Ge
nerali (1. Alterklasse 1 und Sieger 
Gamspokal) , Christian Quandt (2. 
AKI und Sieger Peter-Lieb-Ge
dächtnisrennen) sowie Thomas 
Strohharnnler (3. AKl); Reinhold 
Anawenter (1. Altersklasse 2) ; Hu-

bert Danner O. Alterklasse 3 und 
Gesamt Trainingsfleißigster) , 
Hans Seehuber (2. AK 3); Manfred 
Anawenter (1. Alterklasse 4) und 
Kurt Pitterka (2. AK4); Uschi Ober 
(Vereinsmeisterin), Elias Stroh
hammer (Vereinsmeister Schüler 
und Sieger Gamspokal Schüler). 

2. Bürgermeister und Sportrefe 
rent Hans-Peter Dangschat lobte 
die professionelle Arbeit des Ver
eins und das moderne Auftreten. 
Beim Blick in die Runde stellte er 
erfreut fest, dass der Verein Mit
glieder jeder Altersgruppe anspre
che und die Feier so viele mobili
siere. Erwünschte dem Verein für 
die Zukunft das Allerbeste. 

Nicht zuletzt bedankte sich Mi
chael Wagner bei allen Helfern 
der Trainingstests, den Guides der 
regelmäßigen Ausfahrten und sei-

• • 

nen Vorstandskollegen. Zweiter 
Vorsitzender Matthias Bauregger 
dankte Michael Wagner für sei
nen außergewöhnlichen Einsatz. 
Er habe mit dem Jubiläumsjahr 
gleich eine besondere Herausfor
derung gestellt bekommen, die er 
mit Bravour und in seiner vorbild
lichen Weise gemeistert habe. 

Zur Unterhaltung während des 
Essens trugen Filmvorführungen 
bei, die zwei in Traunreut 1983 
und 1984 veranstaltete Radren
nen sowie die Touristikfahrt 1985 
nach Nettuno zeigten. Bei der Ver
abschiedung richtete Michael 
Wagner den Blick in die Zukunft 
und lud zur Besprechung der Tou
renplanung für 2020 im Rahmen 
der Monatsversammlung am 
Montag, 2. Dezember, in der 
Sportplatzgaststätte ein. - red 
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